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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Die Freie Reichsstadt Gelnhausen sowie die Kaiserpfalz wurden von Kaiser Friedrich I. (Barbarossa) gegründet. Die Burg wurde auf
12000 Eichenpfählen gegründet,  die ist  von der Kinzig umschlossen.  Der Burg war eine Vorburg vorgelagert.  Eine vollständig
erhaltene Ringmauer umfasst die Anlage.
Das Glanzstück der Kaiserpfalz ist der dem Hof zugewandte Rest des Palas mit seinen Arkaden, Doppelsäulen und Kapitellen. Ein
Meisterwerk staufischer Bildhauerkunst.

Nutzung Museum

Bau/Zustand Die Ringmauer und das Torhaus sind weitesgehend erhalten geblieben. Teile des Palas. Von dem ehemaligen Bergfried ist nur noch
der Sockel erhalten geblieben.

Typologie Niederungsburg, Wasserburg

Sehenswert Palas

Bergfriedstumpf

Bewertung Kaiserpfalz

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°11'59.8"N 9°11'45.5"E
Höhe: 130 m ü. NN

Topografische Karte/n
Kaiserpfalz Gelnhausen auf der Karte von OpenTopoMap

Kontaktdaten
Offizielle Homepage der Kaiserpfalz Gelnhausen (Verwaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten)

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
-



Anfahrt mit dem PKW
A45 Abfahrt Langenselbold auf die A66 Richtung Gelnhausen. A66 Abfahrt Gelnhausen.

Kostenlose Parkmöglichkeiten in Gelnhausen

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten

März - Oktober
Dienstag - Sonntag
10:00 Uhr - 17:00 Uhr
Letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung

November - Mitte Dezember
Dienstag - Sonntag
10:00 Uhr - 16:00 Uhr
Letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung

Die Öffnungszeiten auf der offiziellen Homepage der Kaiserpfalz Gelnhausen

Eintrittspreise

Erwachsene 3,50 €

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
keine

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
teilweise barrierefrei



1133 wurden neben dem Edelfreien Dietriech, auch die Herren v. Gelnhausen genannt, die vermutlich mit den Herren v. Selbold verwandt waren und schon
1151 mit Egbertus v. Gelnhausen ausstarben. Sie waren vermutlich die Erbauer der ersten Burg in Gelnhausen.

1158 wurde Gelnhausen von Erzb. Adolf von Mainz erworben, als Schutz gegen die Büdinger und der Abtei Fulda zur Besitzerweiterung.

Zwischen 1160-1170 wurde mit dem Bau der Pfalz und der Gründung der Stadt begonnen.



1180 fand in der Kaiserpfalz der Reichstag statt.

1349 versetzte Ks. Karl IV. die Burg mit der Stadt an den Gf. v. Schwarzburg und löste sie nie wieder ein, was den Niedergang bewirkte.

Ende des 14. Jh. waren die Gebäude schon teilweise verfallen.

1431 verkaufte Gf. Heinrich v. Schwarzburg Gelnhausen an den Gf. v. Hanau und den Pfalzgrafen Ludwig.

1736 fiel Gelnhausen nach dem Aussterben der Hanauer an Hessen-Kassel.

1635 (30j. Krieg) wurden die Hauptgebäude durch kaiserliche Truppen und Schweden niedergebrannt und zerstört.

Bis 1811 wurde die Kaiserpfalz zur Steingewinnung genutzt.

1856 wurde die Kapelle wegen Baufälligkeit abgebrochen.

19./20.Jh. erfolgten die ersten Sicherungsarbeiten an diesem besonderen Bauwerk.

Knappe, Rudolf - Mittelalterliche Burgen in Hessen | Gudensberg, 2000

Biller, Thomas - Staatliche Schlösser und Gärten Hessen. Kaiserpfalz Gelnhausen | Regensburg, 2000

-

[24.05.2020] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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